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Bologna Tag 2011 
Informationsseminar für österreichische Hochschulen 

Out of the Box: Bologna um die Ecke denken 

 
 
Hotel Novapark  
Fischeraustraße 22  14. März 2011 
8051 Graz 11.00 – 17.30 Uhr 

 

PROGRAMM 

11.00  Registrierung & Kaffee 

11.30  Begrüßung 
� Gerhard Volz, Nationalagentur Lebenslanges Lernen (OeAD-GmbH) 

� David Baldinger, Österreichische Bologna-Servicestelle der OeAD-GmbH 

11.45 Der Nationale Qualifikationsrahmen in Österreich – Status quo 

� Elisabeth Frank, BMWF Sektion I - Strategische Informationen 

12.15 Ein Beispiel kreativer Vielfalt – 
eine deutsche Hochschule stellt ihren Bologna Zugang vor 

� Jörg Miller, UNIAKTIV - Zentrum für gesellschaftliches Lernen und soziale Verant-
wortung, Universität Duisburg – Essen 

Input und Diskussion 

13.30 Gemeinsames Mittagessen 

14.30 Resonanzräume 

Die Resonanzräume thematisieren Bologna als Chance, sie geben Raum, positive Spiel-
räume wie aktuelle Defizite zu benennen und durch Beispiele aus Österreich zu untermau-
ern, dass die Bologna-Eckpfeiler kreative Interpretationen zulassen.  

Sie sind eingeladen, unterschiedliche Fragestellungen in Kleingruppen zu diskutieren, Ihre 
Erfahrungen einzubringen und sich von neuen Ideen inspirieren zu lassen. 
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1. Bausteine des Curriculums: 
Wie steht es um die Modularisierung an österreichischen Hochschulen? 

� Maria Felberbauer, Bologna Expertin, KPH Wien/Krems 

� Friedrich Reiterer, Professor der Theologie, Universität Salzburg  

� Berichterstattung: Magdalena Burtscher, Nationalagentur Lebenslanges Lernen 
(OeAD-GmbH) 

Raum Flora/Thöny 

2. Lesbarkeit und Vergleichbarkeit von Abschlüssen: Was zeigt 2011 ein Blick 
auf Österreichs Hochschulen in Sachen Anerkennung und Durchlässigkeit? 

� Eva Werner, Rektorin, IMC Fachhochschule Krems  

� Bernhard Gritsch, Studiendekan, Universität für Musik u. darstellende Kunst Graz  

� Berichterstattung: Herbert Angermeyer, Bologna Experte, Wirtschaftsuniversität 
Wien 

Raum Almbauer 

3. Transparente Information im Internet: Wie erreiche ich Studierende?  

� Maria Edlinger, Bologna Expertin, Universität Graz 

� Juliane Soyka, Bologna Expertin, Österreichische Hochschüler/innenschaft 

� Berichterstattung: David Baldinger, Bologna Servicestelle (OeAD-GmbH)  
Raum Kumpf 

4. Förderung der Mobilität: Wie steht es um die „Überwindung der Hindernisse, 
die der Freizügigkeit in der Praxis im Wege stehen“? 

� Regine Bolter, Bologna Expertin, Fachhochschule Vorarlberg 

� Ingrid Gehrke, Leiterin Internationale Beziehungen, Fachhochschule Joanneum  

� Berichterstattung: Nicole Cvitkovich, Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung  

Raum Fuchs/Eisendle 

5. Ohne Barrieren und Zeitverlust zum Abschluss: 
Was bedeutet Studierbarkeit in Österreich? 

� Sigrid Maurer, Vorsitzende der Österreichischen Hochschüler/innenschaft  

� Martin Unger, Senior Researcher, Institut für Höhere Studien (IHS) 

� Berichterstattung: Gabriele Abermann, Bologna Expertin, FH Salzburg 
Raum Beletz 

16.30 Kaffeepause 

17.00 Zusammenfassung der Ergebnisse - Marktplatz 

Präsentation der in den Resonanzräumen aufgetauchten Beispiele guter Praxis und mögli-
cher daraus entstehender Anregungen anhand von Flipcharts im Plenum 

17.30 Ende der Veranstaltung 


